
70 Jahre Treue zur Gewerkschaft

IGBCE-Ortsgruppe Schiffweiler ehrte 36 langjährige Mitglieder – über 500 Mitglieder nach

Zusammenschluss

 

Schiffweiler/Merchweiler. Auf eine beeindruckende Tradition gewerkschaftlicher Verbundenheit

konnte die IGBCE-Ortsgruppe Schiffweiler bei ihrer diesjährigen Jubilarfeier zurückblicken.

Insgesamt 36 Mitglieder wurden am Sonntagabend im „Alt Steigershaus“ in Merchweiler für ihre

langjährige Treue zur Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie und Energie (IGBCE)

ausgezeichnet.

 

„Wir haben im Januar auch die Betreuung der Ortsgruppe Merchweiler/Wemmetsweiler

übernommen und zählen somit über 500 Mitglieder in unserer Ortsgruppe“, erklärte

Ortsgruppenvorsitzender Klaus-Dieter Woll. Damit gehöre Schiffweiler zu den mitgliederstärksten

IGBCE-Ortsgruppen im Saarland.

 

Für den stellvertretenden Ortsgruppenvorsitzenden Wolfgang Stengel hat sich durch den

Zusammenschluss eine sehr gute Partnerschaft entwickelt. „Es zeigt, dass man auch in

schwierigen Zeiten aufeinander zählen kann“, betonte Stengel.

 

Gemeinsam mit dem Schiffweiler Bürgermeister Cedric Jochum nahm Wolfgang Stengel die

Ehrungen der langjährigen Mitglieder vor. In seinem Grußwort unterstrich Bürgermeister Jochum

die Bedeutung der Gewerkschaften für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.

„Gewerkschaften sind nach wie vor ganz wichtige Interessenvertreter der Arbeitnehmerinnen und

Arbeitnehmer in Deutschland“, sagte Jochum. Sie seien ein eindrucksvolles Beispiel für

Solidarität, Sicherheit, gute Tarifverträge und sichere Arbeitsplätze. Von den Errungenschaften

vergangener Generationen profitierten auch die jüngeren Menschen noch heute. „Von daher sind

unsere Gewerkschaften heute noch so wichtig und bedeutsam wie in vergangenen Zeiten“, so

der Bürgermeister.

 

Jochum selbst ist seit vielen Jahren Mitglied der Gewerkschaft der Polizei.

 

Besonders beeindruckend war die lange Dauer der Mitgliedschaften: Ein Mitglied wurde für 25

Jahre, fünf Mitglieder für 40 Jahre, 20 Mitglieder für 50 Jahre und sechs Mitglieder für 60 Jahre

IGBCE-Zugehörigkeit geehrt.

 

Eine ganz besondere Auszeichnung erhielten schließlich Günter Knobe, Winfried Schneider,

Günter Spang und Günther Tornes. Sie können auf stolze 70 Jahre Mitgliedschaft in der

Solidargemeinschaft zurückblicken.

 

Besonders die Geschichte von Günther Tornes steht beispielhaft für die enge Verbundenheit

vieler Gewerkschafter mit dem Bergbau. Der heute 88-Jährige trat bereits als Jugendlicher der

damaligen Bergbaugewerkschaft bei. Nach seiner Ausbildung zum Schlosser bildete er sich zum

Meister weiter und war viele Jahre in den Werkstätten der Gruben Reden, Maybach und

Göttelborn beschäftigt. Seit mehr als 30 Jahren genießt Tornes inzwischen seinen wohlverdienten

Ruhestand.

 

„Für mich stand schon als Jugendlicher fest, dass ich Mitglied der damaligen

Bergbaugewerkschaft werde. Das habe ich auch nie bereut. Von daher gilt für mich: Einmal

Gewerkschafter – immer Gewerkschafter“, blickte der 88-Jährige auf seine lange

gewerkschaftliche Verbundenheit zurück.

 

Für Ortsgruppenvorsitzenden Klaus-Dieter Woll ist genau diese Treue ein wichtiger Bestandteil

der Gewerkschaftsarbeit. „Genau diese Verbundenheit zeichnet unsere Solidargemeinschaft aus.

Nur gemeinsam kann man etwas bewegen“, betonte Woll.

 

Neben den Ehrungen kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Für die musikalische Umrahmung

der stimmungsvollen Jubilarfeier sorgte mit viel Schwung Walter vom Schalter alias Walter Euler,

der bei den Gästen für beste Unterhaltung und eine rundum gelungene Feier sorgte.


